
dioramenartige Zusammenstellung aufgebaut. Sie vermittelt ein eindrucksvolles Bild
der für die Erdoberflächengestaltung so wichtigen tierischen Kalkbauten.

In Ergänzung dazu wird in Wandvitrinen das Korallentier und seine Biologie
dargestellt. Außerdem wird eine Anzahl ungewöhnlicher, z. B. auf versunkenen
SchifFsteilen und anderen Gegenständen angesiedelter Korallen gezeigt.

Für die Abteilung:

Das Tier in der Kunst
konnten erworben werden: 6 Bronzeplastiken aus der Wiener Werkstätte sowie
4 Aquarelle des Malers Josef Sibal, Wien, der unter anderem auch Mitarbeiter der
Zeitschrift „Life" ist.

Meerestierleben der Arktis
Aufgrund der Ausbeute der ersten Arktis-Tauchexpedition im Jahre 1967, die

unter der wissenschaftlichen Leitung von Herrn Prof. Dr. Eberhard Stüber stand
und an der noch die Herren Alexander Höllbacher, Gerald Kastberger, Gerhard
Rouschal, Fritz Seewald und Walter Tisch teilgenommen haben, konnte ein eigener
Schauraum eingerichtet werden. Unter den ausgestellten Objekten befinden sich u. a.:
eine Tiefseegorgonie, ein arktischer Silberfisch (Trachypterus arcticus), ein gefleckter
Seewolf (Anarhichas minor), Nagelrochen (Raja clavata), Japanische Königskrabbe
(Pakalithodes camtschatica), eine Bäumchenkoralle (Dendrophyllia spec), diverse
Seesterne und Seeigel.

Für die botanische Abteilung
Ein Salzburger Herbar, gesammelt und gestiftet von Dr. phil. Matthias REITER

(gest. 1969).
192 Aquarelle der Flora des Rauriser Tales. Angefertigt und gestiftet von Dr. Wil-

helm von ARLT, Rauris.
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